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Dienstag dcn 1. März 1887.

(U76-1) Kundmachung. Nr. 2275.

Für das Jahr 188? sind f ü n f Friedrich
^.'Muind Freiherr von Schwchen'fche Stiftuilgs>
N ? n < ^ ^ mit einhundert zwanzig fechs
^ d ) Gulden fur arme nuthleidende, in Laibach
H"h"ste Witwen und Fräulein aus dem lrai-
N'jchen Herrenstande zu besetzen.

Bewerberinnen um diese Präbenden haben
', nnt dein Taufscheine und dem Dürftigkeit^
zeugnisse ferner mit der Bestätigung des krai«
nychcn Landesausschusses, dass deren Familie
°em lranuschen Herren- (Fürsten., Grafen- oder
McitMrN') Stande augehöre, endlich im Falle
'yrer Verwandtschaft ulit dem Stifter mit den
o'eMe nachweisenden Urkunden belegten Gesuche

, spätestens bis 10. A p r i l l. I .
vei der k. l, Landesregierung in Laibach zu über-
leicheu.

Laibach am 25. Februar 1887.
Von der l . l . Landesregierung für Kram.

Ooncursausschreibung.
I m Status der politischen Vcr>oaltung

«rains gelangt eine Bezirkseommissärsstellc mit
°kn Bezügen der lX. und eventuell auch eiur
^egierungscoucipistcustelle mit den Bezügen der
^- Nangsclasse zur Besetzung.
^ i ,

Bewerber um diese Stellen haben ihre vor-
schriftsmäßig, insbesondere mit dem Nachweise
der Kenntnis beider Landessprachen in Wort
uud Schrift belegten Gesuche im Wege ihrer
vorgesetzten Behörden bis zum

15. M ä r z 1887
hieramts einzubringen.

Laibach am 24. Februar 1887.
Vom l . l . Llllldespriisidium für Kram.

(969—2) Nr. 745.
Ooncmsansschreilmng

znr Vcsctzunss dcr ^ugcuicur ^ldjuuctenstcllc lici
dem ^llndeölmullmte in Mlmch.

Zufolge Beschlusses des lraiuischcu Land
tages vom 21. Jänner 188? wird die für den
bautechuifchcu Dienst des lrainischen Landes-
bauamtcs fystcmisierte Ingenieur-Adjunctcnstelle
mit dem Iahrrsgehaltc von 1(X)() fl., dem A»<
spruche auf vier Quiuquennalzulageu 5 100 fl.
und dcr Peusionsbcrrchligung nach dein für die
landschaftlichen Beamten bestehenden Pensions^
normale ausgeschrieben.

Bewerber um diefe Stelle, welche sich gemäß
obcitiertem Landtagsbeschlusse zu verpflichten
haben, vor definitiver Ernennung ein Jahr
probeweife mit dem Iahresbczuge von WO st.
zu dienen, wollen ihre Gesuche unter Nachwei-

sung ihres Alters, Standes und ihrer Familien- j
Verhältnisse, ciues untadelhaften sittlichen Lebens.
Wandels, ihrer Kenntnis der deutschen und der
flouenischrn oder einer andern slavischen Sprache,
der körperlichen Diensteseignuug, der erfolgreich
zurückgelegte,, Studien au einer technischen Hoch.
schnle und der bestandenen theoretifchrn und
fachlichen Staatsprüfung aus dem Ingenieur-
fache, fowie ihrer praktischen Verwendung beim
Straßen, Wasser̂  und Hochbaue

b i s 3 1 . M ä r z d. I . ,
und zwar die in ciuer öffentlichen Anstellung
befindlichen Bewerber im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde, Hieramts einbringen.

Laibach am 24. Februar 1887.
Vom lrainischcu ^'alldeMusschussc.

(i)55—3) Nr. 201. B. Sch. R.

Mrgerschul-^ehrerstelle.
An der dreiclassigcn Bürgerschule mit deut

scher Unterrichtssprache in Gurkfcld ist die Lehr»
stelle für dir mathematisch ° naturwisseufchaftlichc
Gruppe, mit welcher ein Iahresgehalt von acht«
hundert (800) Gulden und der Anfprnch auf die
gefetzlich normierten Dienstaltersznlagen verbun-
den ist, definitiv, eventuell proviforifch zu besetze,,.

Bewerber uin diese Lehrstelle haben ihre
gehörig documentierten Competenzgesuche unter

Nachweis ihrer sprachlichen Lehrbefähigung im
vorgeschriebenen Dienstwege

bis längstens 10. A p r i l l. I
beim gefertigten l. l. Bezirlsschulrathe zu über-
reichen.

Gurlfeld an, 20. Februar 1887.
K. l . Bezirlsschulrath.

Der Vorsitzende: W c i g l e i n m. p.
(950-3) ^ ^ Präs.-Nr. 449.

^mtsdienersstesse.
Bei dem k. t. Kreisgerichte Rudolfswert ist

eine Amtsdienersstelle mit dem Gehalte jähr-
licher 300 fl., dem Vorrückungsrcchte in den
höheren Gehalt per 350 st., der 25proc. Activi-
tätszulagc und dem Bezüge der Amtslleidung
in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig documentiertcu Gesuche, in welchen auch
die Kenntnis dcr deutschen und der slovenischcn
Sprache nachzuweisen ist,

b is 2?. M ä r z 1887
hicramts einzubriugen.

Militärbewerber werden auf das Gesetz vom
19. April 1872, Nr. 60 R. G. Bl., und die Ver.
ordnung vom 12. Ju l i 1872. Nr. 98 R. G. Bl.,
gewiesen.

Nudolfswert am 22. Februar 1887.
K. l . Kreisgcrichts-Priisidiunl.

U n z e i g e b l a t l .
V Unübertrefflich für Zähne D

V I. Salicyl-Mundwasser ^
^ aromalische«, wirll erfrischend, verl,lnder< ^
^ «"° «erderben der Zähne nnd beseitigt den W
^, Udle« Orruch au« dem Munde, l gvohe« H
U Flacon 5,n tr. 1/

ß u . Salicyl-Zahupulver l̂
U ^ s c m c i n beliebt, wir l« schr erfrischend unb ^
«V " a c h ^ d i e Zähne blendend wech, i^ »u l r . W
eH «v ^ b i g c angeführte» M i t t e l , über die viele W
« "anlsassi , , ,^ , , einl iefen, führ t stetö frisch c?j
^ am Vager unb versendet täglich per Post die ^

^ nebln dtm Uülhhlluse in Kaibach. »1
^ , ^ A " wedeln in der Apothcle Llnl«>czy gc- ^
^ " u ten Orlninal.Zalicyl.Mundwafser unb «
« U°l'l>!l - Zalmpuluer >ft eine aiii'sübrliche !k
U u^"»!'""^ "ber Couseiuleruna der Zähne !jj
W und der Mundhöhle unentgeltlich beiacpaclt, !^

(s<^2) Nr. 1236.

Dritte exec. Feilbietung.
bk,«' ." '̂ ^ Bezirksgerichte Laas wird
"nannt gemacht:
I i ) f . ^ " ^ '" ber Executionssache des
thau? ^ " ^ " "°" ^"as gegen Mat-
losem AHevcle von Podgoro bei frncht-
lnn's^'rswlchen der zweiten Feilbie-
do,n m Ob"ng z»l der mit Bescheid

'" W^Nuvember 1886, Z. 7618 auf

^ N t 3 " ^ 3 " ' " ^ ' ' Feilbietnnq der
Caw "^'undbuchs-Einlage-Nr. 30 der
hanq 3 " ? " b e Iggendorf mit dem An-

K t N ° F " ^'lcheides gefchritten.
Februar ? Z 7 ^ ^ ^ ^

Für zwei oder drei Monate wird ein

Drechsler
der in allen Arbeiten versiert ist, in einer
Holzwarensabrik Oberkrains (982) 3—1

aufgenommen.
Anträge mit Lohnansprüchen sind an

die Administration dieser Zeitung zu richten.

Suchen erschien:

Fürst Alexander
von Bulgarien.

Mittheilungen aus seinem Leben und seiner
Regierung nach persönlichen Erinnerungen

von
ADOLF KOCH.

Etwa 18 Bogen 8" mit einem Bilde des
Fürsten in Lichtdruck, einem Facsimile
seiner Namensunterschrist, einer Ansicht
seines Residenzschlosses, seines Arbeits-
zimmers und seiner Sommerresidenz San-

drowo bei Varna. (971)
Preis etwa ü M., gebunden 7 M. («ler

Preis wird keinesfalls höher).
Das Buch gibt die persönlichen Ein-

drücke wieder, die der Verfasser während
seines siebenjährigen Aufenthaltes am fürst-
lichen Hofe empfangen hat. Es schildert des
Fürsten Leben und Arbeiten, sein Kämpfen
und Siegen an der Hand einer kurzgefassten
und authentischen Darstellung seiner Regie-
rung. Ganz besondere Aufmerksamkeit ver-

wendet der Verfasser auf die Schilderung der
russischen Intriguen und der Entstehung der
Feindschaft des Zaren und die Stellung des
Fürsten zu der Philippopeier Revolution von
1883. Das Buch erzählt die Begebenheiten
bei der Revolution in Sofia, die unfreiwillige
Reise durch das Land und auf dem Schiffe,
Ankunft in Reni und Reise nacli Lemberg
durch wörtliche Wiedergabe der Erzählung
des Fürsten. Es gibt erklärende Aufschlüsse
zur Motivierung des bekannten Rustschuker
Telegramms des Fürsten an den Zaren und
zählt die inneren Beweggründe auf, die den
Fürsten zur Abdankung bestimmt haben.

Vorräthig bei

lg. v. Kleinmayr & F e i Bamkrg
Buchhandlung, Laibach.

(330-1) St. 6784.
Inienovanje skrbnika.

Neznano kje nahajajočemu se Petru
Ostermannu iz Brezovice, odnosno nje-
govim neznanim pravnim naslednikom,
se je postavil na tožbo, vloženo 25. no-
vembra 1886, št 6784, tožitelja Jure
Vogrina iz Nemške Loke zaradi 115gld.
s pr. gosp. Peter Perše iz Črnomlja
skrbnikom na ein (curator ad ar.tum),
vročil se mu je tožbin odlok, po K- te-
rem se je rotišče k skrajšaneiiu. po-
stopku določilo na dan

2. a p r i l a 1 8 8 7
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišče v ČJrnomlji
rfns» :1O. novembra 1886

-**i\-... ,. •-'̂ %yf̂

Carl Kulin & G? in Wien
beehren sich, ihre Fabrikate

Slawre i t t r i i nnfl Feflerlialter
höflichst zu empfehlen.

Bekannte vorzügliche Qualität, reichste Aus-
wahl für alle Zwecke zu jedem Preise, fort-
während durch neue Sorten erweitert. ^

Zu beziehen durch alle Schreibwaaren- «
handlungen. ?
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(979—1) Nr. 148 B. Oe.

Aufforderung
an die

Verlassenschaftsgläubiger.
Vom Syndicate des Deutschen Ritter-

ordens, als Verlassenschafts-Abhandluugs-
instanz, werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft des am
30. Jänner 1887 ab int68taw verstor-
benen Herrn D a n i e l T e r z h e k ,
D.. O. Priesters, Propstes, geistlichen
Rathes der D. O. Ballci Oesterreich,
fürstbischö'flichen geistlichen Rathes in
Mottling, eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei der von diesem Syndi-
cate delegierten D. R. O r d e n s C o m -
m e n d e n - V e r w a l t u n g zu M o t t -
l i n g i n U n t e r k r a i n zur Anmel-
dung und Darthuung ihrer Ansprüche

den 3 0 . M ä r z 1 8 8 7

um 9 U h r v o r m i t t a g s zu erschei-
nen oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigens denselben au
die Verlassenschaft, wenn sie durch Be-
zahlung der allgemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Ansprnch
zustünde, als insoferne ihnen ein Pfand-
recht gebürt.

Wien den 15. Februar 1887.
Syndicat des Teutschen Ritterordens.

"(840—2) Nr. 5 1 5 ^

Relicitatwn.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekauut gemacht:
Es sei über Ansuchen des Andreas

Terskan von Udmat (durch Dr. Papez)
die executive Relicitation der dem Josef
Svetek von Bizovik Nr. 16 gehörigen
und bei der exec. Feilbietung am 6ten
Oktober 1886 von der Maria Dimnik
von Vizovik erstandenen, gerichtlich auf
600 f l. geschätzten Realität Einlage-Nr. 28
aä Catastralgemeindc Bizovik bewilligt
nnd hiezu eine Feilbietungs-Tagsatzimg
auf den

16. M ä r z 1 8 8 7 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichtskanzlei
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei dieser Feil-
bietung auch nnter dein Schätzungswerte
hintangcgcben werden wird.

Die Licitationsbediugnisse, wonmch
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Aubote eiu lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznugsprotokoll und der
Gruildbuchsextract köuueu in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 13. Jänner 1887.

(779—2) Nr. 313.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Fritz
Leouhardi von Minden (durch Herrn
Dr. Burger) die executive Versteigeruug
der dem Johann Persche von Uuterskril
gehörigen, gerichtlich auf 31!) si. geschätz-
ten Realität xul) Einlage-Nr. 14 der
Steuergemciude Skril bewilligt und hiezu
drei Feilbietnugs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

16. M ä r z ,
die zweite auf den

20. A p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietuug
nur um oder über den Schätzuugswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hiutangegebcu werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ciil lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll uud der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Rcgistratnr eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
21. Jänner 1887.

(945—2) Nr. 584.

Uebertragung
eMutiver Feilbietungen.

Die lallt Bescheides vom 24. De-
zember 1886, Z. 5042, bewilligte execu-
tive Feilbietung der Realitäten Einlage
Nr. 46 nnd 47 der Catastralgemeinde
Hrnsevje des Franz Vertouc sen. von
Hrusevje, im Schätzwerte per 470 fl.
wurde auf den

16. M ä r z ,
16. A p r i l und
14. M a i 1 8 8 7 ,

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
16. Februar 1887.

(8C2-2) St. 33.

Imenovanje skrbnika.
Umrlemu Martinu Miheliču iz Pre-

lesja štev. 10, odnosno njegovim ne-
znanim pravnim uaslednikom, se je
postavil na tožbo, vloženo dne 4. ja-
nuarija 1887, št. 33, tozitelja Martina
Staudaharja in Prelesja zaradi lastnije
terjatve iz zadolžnice dne 1G. juoija
1854 gosp. Jožef Stariba iz Črnomlja
skrbnikom na cm (curator ad actum), in
vročil se mu je tožbin odlok, po ka-
terem se je ročišče k sumarnemu po-
stopku določilo v dan

14. maja 188 7
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišče Crnomelj
dne 12. jauuarija 1887.

(901—2) Št. 891.

Oglas.
Due 1 6. u iarca 1887

bode vsled tusodnega odloka z 14. uo-
vembra 18ÖG, St. 5434, iu razglasa z
istega dne tretja eksekutivua dražba
Matevž Trilerjevega četrt dela zem-
ljišča pod vložko štev. 8G katastralne
obfcine Loka, cenjenega ua 300 gld.

C. kr. okrajno sodiste v Loki dne
16. februarija 1887.

(944-2) Št. 4109.

Prodaja posestva.
Na prošnjo dr. Deua iz Postojiue

se preloži izvršilna prodaja posestva
Stegov Jurijevega iz Studenca zaradi
dolžuih 80 gld. s pr. na dan

1 2. n o v e r a b r a 1887
ob 11. uri dopoludne pri tem sodišči
s prejšnjim dostavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
dne 27. oktobra 1886

(699—2) Nr. 326.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekaunt gemacht:

Es sei über Anstichen der Kirche
M a r i a - A n die executive Versteigerung
der dem Peter Fegec von Vudanje Nr. 2
gehörigen, gerichtlich auf 920 f l. 77 kr.,
250 f l . uud 267 st. 42 kr. geschätzten
Realitäteil aä Herrschaft Wippach luinu«
386 der Catastralgemeinde Oberfeld
Nr. 96 bewilligt uud hiezu drei Fcilbie-
tungs-Tagsatzungen, uud zwar die erste
alls den

18. M ä r z .
die zweite auf den

19. A p r i l
uud die dritte auf den

20. M a i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags voll 9 bis 12 Uhr,
yiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrealitätm bei der
ersteu und zweiten Fcilbietnng nur um
oder über den Schätzuugswert, bei der
dritteil aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder L'citant vor gemachtem
Aubote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiun zu erlegen hat,
sowie die Schätznngsprotokolle und die
Gruudbuchsextracte köuuen iu der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
19. Jänner 1887.

(924—2) Št. 7640

Oklic izvršilne
zeinljiščine dražbe.
Na prošnjo Marijaue Markič iz

Strahinja (po dr. Štempiharji) dovo-
ljuje se izvršilna dražba Jo/.e Üerne-
tovega, soduo na 400 gld. cenjeuega
zemljišča vložua št. 41 ad Strahiuj.

Za to se določujejo trije drazbeui
dnevi:

prvi na 2 1. ma r c a ,
drugi na 2 5. a pri I a in
tretji na 3 1. in aj a 1 8 8 7 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči. — Varščina 10 proc.

C. kr. okrajna soduija v Kranji due
25. januarija 1887.

(895—2) St. 107.

Razglas.
Dovolila se je ua prošujo Barbare

Češnik iz Vinice proti Janezu Šušte-
riču iz Belt Vrha izvršna prodaja na
360 gld. cenjent'ga, pod tlavčno občino
Belč Vrh vpisanega zemljišča Janez
Šušteričevega od tana št. 28, iu ae dolo-
čuje dan na

15. a p i i l a ,
1 3. maja in
17. j u n i j a 188 7

ob 10. uri dopoludne pri tukajäuji sod-
niji s pristavkom, da .se more oine-
njeno zemljišče pri tretji dražbi pod
ceno izvesti.

Dražbeni pogoji in izpisek iz zem-
ljiških knjig so tukaj na ogled raz-
položeni.

C. kr. okrajna sodnija v Črnomlji
dne 15. januarija 1887.

(607—3) Nr. 304.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Anstichen des Franz Moschek
von Laibach (durch Dr. Sajovic) wird
zur Vornahme der mit Bescheid vom
26. Jul i 1886, Z. 6360, auf deu 21steu
Oktober 1886 angeordnet gewesenen, sohin
mit Bescheid vom 26. September 1886,
Z. 8153, mit dem Neassumierungsrechte
sistiertm dritten rxec. Nealfeilbictuug der
dein Jakob Opeka von Niederdorf gehö-
rigen, gerichtlich anf 1850 fl. geschätzten
Realität Rectf.-Nr. 3 ^ ^ Sitticher
Karstergilt der Termin auf den

10. M ä r z 1 8 8 7 ,

vormittags 11 Uhr, hiergerichls mit dem
frühern Anhange neuerlich angeorduet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 13tm
Jänner 1887.

(778—2) Nr. 11410.'

Ofecutive
Realitäten-Versteigerung.

Voni k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Ioilke von Niedermösel die executive Ver-
steigernng der dem Michael und der Maria
Mantel von Niedermösel gehörigen, ge-
richtlich anf 1411 st. geschätzten, «ub
Einlage-Nr. 117 der Steuergemeinde
Mosel vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Feilbietuugs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

16. M ä r z .
die zweite auf den

20. A p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
erstell uud zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben Hintan-
gegebell werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lic'tant vor gemachtem
Anbote eilt lOproc. Vadmm zu Handen
der Licitationscominission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Gruuobiichsextract köunen iu der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am
18. Jänner 1887.

(853—2) Št. 1128.

Oklic izvršilne zera-
ljiščine dražbe.

C. kr. okrajno sodište v KrSkeffl
naznanja:

Na prosnjo Josipa Šviglja i/, Se-
uus dovoljuje se izvršilua dražba
Jauez Leksetovega, soduo na 460 gld.
eenjenega zemljisc'a pod vložno št. 47t
katastralne občine Ravno v Dreuovci.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi:

prvi na 2 3. m a r e a ,
drugi na 2 3. a pri I a in
tretji na 2 5. maja 1 8 8 7 ,

vsakikrat od 10. do 12. ure predpo-
luduem pri tem sodišči s pristavkom,
da se bode to zemljiSte pri prvem
in drugem roku le za ali čez cenU-
veno vrednost, pri tretjem roku pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
pouudbo 10 proc. vai>Cine v roke draŽ-;
benega komisarja poloziti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižui izpisek lež^
v registraturi na ogled.

C. kr okrajno sodi^če v Krskem
dne 30. prosenca 1887.

(888-2) Št. 10 340.

Razglas.
Dovolila se je na prošnjo Jakoba

Snediea zase in kot zastopnik Saote
Snedic, oba iz Luže, izvräna prodaja
na 180 gold, cenjenega, pod vložno
št. 112 katastralne občine Sodji Vrh,
Jeli Bolopavloviö iz .^kemljevca pri-
padajocega zemljišča, in se določuje
dan na

11. m a r e a ,
1 5. apri la in
14, m a j a 1887

od 11. do .12. ure dopoludne pri tu-
kajšnji sodniji s pristavkom, da s®
more omenjeno zemljišfie pri tretji
dražbi pod ceno izvesti.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnikj
in zemljeknjižni izpiski se smejo p r '
sodniji vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki due

22. decembra 1886.

(768—3) Nr. 303.

Erinnerung
an Josef F a t u r sen. von Sembije Nr. ^
rücksichtlich dessen uubekanntc Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte IllY-

risch-Feistritz wird dem Josef Fatur se">
von «Zembije Nr. 3, rücksichtlich dessen
unbekannten Erben uud Rechtsnachfolgern,
hiemii erinuert:

Es habe wider di selbeu bei dieseiN
Gerichte Josef Fatllr von Oembije Nr. ^
die Klage auf Erfitzuug der Realität
Griludbilchseiulage - Z. 4 der Catastral-
gemeinde Oembije «ud praß«. 18.Iäunel
1887. Z. 303, Hiergerichts eingebracht'
worüber die Tagsatzung zur mündliche!'
Verhandluug allf deu

9. M ä r z 1 8 6 7
angeordnet wnrdc.

^ Da der Aufenthaltsort der Geklagte"
dicsem Gerichte uubekaililt und dieselbe"
vielleicht aus deu k. k. Erblauden abwese»°
sind, so hat man zu dereu Vcrtretnug uN
auf ihre Gefahr uud Kosten deu Lorew
Ierovsek von Feistritz als Cllrator ^
aewin bestellt.

Die Geklagten werdeli hievon zu de"
Ende verständigt, damit sie allenfalls z,ll
rechten Zeit selbst erscheinen oder s"V
einen andern Sachwalter bestellen un
diesem Gerichte namhaft machen, ubs/
Haupt im ordnungsmäßigen Wege el
schreiten und die zu ihrer VertheidigUw
erforderlicheu Schritte eiuleiteu kö'lN /
ividrigeus diese Rechtssache mit dein a">
gestellte,. Curator nach den Vestiinmung^
der Gerichtsordnung verhandelt w^' ^
uild die Geklagten, welchen es übrige
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch A„,
beuauuteu Curator ml die Hand zn ̂  j ,
sich die aus einer Verabsäumung ^,,
stehelidei, Folgen selbst beizumessen ya"
werden. ^g?,

Illynsch-Feistrih am 19. Jänner l "
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(7N-3) Nr. 314.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in ^Seisen-

berg wird de,n unbekannt wo angeblich
ln Amerika abwesenden Franz Greaorcic
von Weixel Nr. 19 hiermit erinnert, dass
dle von Anton Oberstar von ebendort
Wen ihn wegen 15 f l . s. A. angebrachte
«läge, worüber unter einem die Tag-
'ütznng znr Bagatellverhandlnna anf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 7 /
vormittags 9 Uhr. vor diesem Gerichte
angeordnet wird, dem für ihn bestellten
Kurator a6 ^ w m Herrn Franz Flor-
M a c ,n Seisenberg zngestellt worden
M, mit welchem die Verhandlung nach
Vorschrift des Gesetzes abgeführt werden
wlrd, falls Geklagter weder persönlich
erscheint noch einen andern Sachwalter
abordnet.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
^b. Jänner 1887.

^ 3 9 ^ 3 ) " ' Nr. 24 262.

Executive

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
H-albach wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois
^tmatt l von Brllnndorf die executive Ver-
Mgerung der dem Lorenz Centa von
^ opacnik gehörigen, gerichtlich auf 1315 fl.
geschätzten Realität Einl.-Nr. 57 der Ca-
tastralgemeinde Zelimljc bewilligt und
ylezu eine Feilbietungs-Tagsatzunq'auf den
^ . 12. M ä r z 1 8 8 7 .
vormittags um 10 Uhr. bei diesem Ge-
richte nut dem Anhange angeordnet wor-
oen, dass die Pfandrcalität bei dieser Feil-
^etnng auch ilnter dem Schätzungswert
ymtangegcben weiden wird.
. Die Licitationsbedingnisse. wornach
msbesondcre jeder Licitant vor gemachten!
Nnbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission Zll erlegen hat,
^owie das Schätznngsprotokoll nnd der
Grundbuchsextraci können in der dics-
gerichtlichcn 3tegistrat»r eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 23. Dezember 1886.

^ 0 8 - 3 ) ^ 5 5 7 9 ?

Erinnerung
an T h o m a s V i d i c . beziehungsweise
«essen Erben und Rechtsnachfolger, nn-

bekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Rad-

Mannsdorf wird dem Thomas Vidie.
beziehungsweise dessen Erben und Rechts-
nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes hie-
lNit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Mencinger von Feistritz
0le Klage 66 praß«. 7. Dezember 1886,
<l- 5579. auf Auerkennung der Ersihnng
ver Realität Einlage-Nr. 139 der Cata-
"algemeinde Obergörjach eingebracht,

worüber znr ordentlichen mündlichen Ver-
yandlung die Tagfatznug auf den

9. M ä r z 1 8 8 7
ungeordnet wurde.
^ D ° o e r Aufenthaltsort ^ Geklagten
"fejem Gerichte unbekannt nnd dieselben
s e l c h t aus den k. k. Erblanden ab-
wc end stnd. so hat man zn deren Ver-
lreNlng und auf ihre Gefahr uud Kosten
oen Herrn Franz Kullstel in Radmanns-
"vrs als Curator aä ac-lum bestellt.
Vn>. Geklagte» werdell hievun zn dem
r e H t ! ^ ? " ^ ^ ? " ' " ste allenfalls zur
e n. ^ ' " gelbst erscheiuen oder ich
d^s ^ ° ^ ^ ü Sachwalter bestellen nnd
M m Gerichte namhaft machen, über-
schrei.«"". ^dunngsmäßigen Wege ein-
N r ^ ^ ^ zu ihrer Vertheidigung
w d r i " ? ' " Schritte ""leiten können,
gestM s ^ ' ^ Rechtssache mit dem auf-
de G i ^ " . " " ^ den Bestinnnlingen
und di Z ? s ^ ' " " ' a "«handelt werden,
sreistel ^ ? Ä ' ^ " ' l c h e n es übrigens
benm w ' V Rechtsbehelfe aiich dem
geben «ck ^ """ "" die Hand zn
'"tst hend n - r ? ^ " " " ^erabsä.lmiuq
haben werden.^ ^ " ^bst beizn.nessen

«. D ^ m ^ k ? 8 8 6 ^ ^ ^mannsdorf . am

(831—3) St. 1701.

Razglas.
C. kr. mest. delog. okrajno sodišče

v Ljubljaui naznanja, da je neznano
kje biviijotim tabularniio upnikom Ka-
tarini Kenda, Francetu Krašovicu in
Josipu Krašovicu, kakor tudi Mariji
Krašovic star, in Mariji KraSovic ml.,
vsi iz Guncelj, rede Guraniš, oziroma
njih nepoznatim pravnim naslednikom,
imenovalo gospoda dr. Frana Papeža,
odvetnika v Ljubljaui, za kuratorja
ad actum ter njemu vrocila tusodne
odloke z dne 24. novembra 1886.
St. 22 406.

C. kr. mest. deleg. okrajno sodišče
v Ljubljani dne 24. januarija 1887.

(407—3) Nr. 7479.

(5zecutive
Realitäten-Versteigerunq

Ueber Ansuchen des Andreas Kalin-
Zek von Unterfernik ist die executive Ver-
steigerung der bücherlich dem Georg No-
gelj eigenthümlichen, factisch aber von
Anton Rogelj besessenen, gerichtlich auf
100 fl. geschätzteu Realität Einlage-Z. 211
aä Ulrichsberg Parcelle-Nr. 1637 be°
willigt, und sind hiczu drei Feilbietnngs-
Tagsatzungen, uud zwar die erste auf den

14. M ä r z .
die zweite anf den

18. A p r i l
und die dritte anf den

23. M a i 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in der Gcrichtskanzlci angeordnet worden.

Vadilnu 10 Proceut.
K. k. Bezirksgericht Krainburg, am

23. Dezember 1886.

(624—3) Nr. 515.

Dritte exec. Feilbietung
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird bekanut gemacht:
Es seien über Anstichen des Franz

Riefelj von Losnica (durch Dr. Slanc)
in seiner Execntionssache gegen Maria
Progar von Obergertschberg die mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 10. No-
vember 1886, Z, 13081. anf den Uten
Jänner und 10. Februar 1887 angeord-
neten ersten lind zweiten exec. Feilbie-
tnngcn der Weingärten Berg-Nr. 28/1
und 28/2 a6 Herrschaft Hopfenbach mit
dem für abgethan erklärt, dass es bei
der dritten auf deu

10. M ä r z 1 8 8 7
angeordneten Feilbietnng sein Verbleiben
habe.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert. am 13. Jänner 1887.

(400—2) Nr. 2 2 6 ^

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom k. k. Bezirksgerichte Wip'pach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» der Kirche
St. Stefaui von Wippach die executive
Versteigerung der dem Franz Tomazic
voli Sanabor Nr. 23 gehörigen, gericht-
lich auf 2350 f l. geschätzten Realität aä
Catastralgemeinde Sauabor Einl.-Z. 39
bewilligt uud hiczu drei Feilbietungs-Tag-
satzuugen, und zwar die erste anf den

12. M ä r z ,
die zweite anf den

12. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dein Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiteu Feilbietnng mir um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hauden
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
13. Jänner 1887.

(689—3) Nr. 646.

EMltive

Ueber Ansuchen des Herrn Josef
Hllmer (durch Dr. Ioh. Sajovic in Cilli)
ist die executive Versteigerung der dem
Johann Oberster von Zirkle eigenthüm-
lich gehörigen, gerichtlich auf 3766 fl.,
1000 fl., 2159 fl. und 450 st. geschätzten
Realitäten Einlage-Nr. 52, 53, 54 und
55 der Catastralgemeinde Zirkle bewilligt
uud hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

12. M ä r z .
die zweite anf den

13. A p r i l
nnd die dritte auf den

14. M a i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslocale angeordnet worden.

K.k. Bezirksgericht Gnrkfeld. am 2lsten
Jänner 1887.

(688—3) Nr. 645.^

Emutwe

Ueber Anstichen des Herrn Josef
Hnmer (durch Dr. Ioh. Sajovic iu Cilli)
ist die executive Versteigeruug der dem
Johann Oberster von Zirkle gehörigen,
gerichtlich anf 200 fl. geschätzten Realität
Einlage-Nr. 152 der Catastralgcmeinde
Großmraschou bewilligt und hiezu drei
Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erst? anf den

12. M ä r z ,
die zweite auf den

13. A p r i l
nnd die dritte auf den

14. M a i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Gerichtsgebände zn Gurkfeld angeord-
net worden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am 2 Isten
Jänner 1887.

(806—3) fit. 553.

Oznanilo.
Primožu Tomažiču iz Laž, oziroma

njegovim nepoznanim pravnim nasled-
nikom se naznanja, da je vložil Josip
TomažiČ iz Laž zoper oje tožbo, vpi-
sauo dne 7. februarija 1887, št. 553,
za pripoznanje lastninske pravice na
zemljišče, ležeče v Lažah, nabajajoče
se v zemljiščini knjigi pod vložuo
št. 30, da se je doloeila o tej tožbi
reda ustna obravnava na

10. maja 188 7
ob 9. uri dopoludne pri tem sodišfii
z dodatkom § 29 obč. sod. reda in da
se je imenoval ujira Karol Demšer iz
Senožeč kuratorjem ad actum.

C. kr. okrajno sodišoe v Senožečah
dne 8. februarija 1887.

(697-3) ~ St. 258.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokro-

nogu naznanja:
Na prošnjo Antona Uhana iz Rodnn

dovoljuje se izvrSilna dražba Alojzij
ZupančiČevega, sodno na 5650 gold,
cenjenega zemljišča pod vložko št. 83
davčne občine Bistrica na Pušavi.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi:

prvi na 16. m a r c a ,
drugi na 2 0. a p r i l a in
tretji na 2 5. maja 1887,

vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem in drugem roku
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
tretjem roku pa tudi pod to vredno3tjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varšoine v roke draž-i
benega komisarja položiti, cenitveni j
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu doe 14. januarija 1887.

(874—2) Št. 989.

Razglas.
Z O'llokom z dne 19. listopada 1886,

št 5952, na danes določeua druga iz-
vršilua prodaja Andrej Lapuhovega
posestva pod vložko 255 katastralne
obtine Bušeča Vas bila je brezv> ešua,
ter se bode vršila dne

1 6. m a r c a 1 887
tretja izvršilna prodaja.

C. kr. okrajno sodišoe v Kostanje-
vici dne 16. svečana 1887.

(771^2) " St. 72327

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Bistrici

naznanja, da se je na pro.snjo Ivane
BriušekvTrnovem, naslednjice Urbana
Gasperšiča (po dr. Pitamicu), proti An-
tonu Kuafelcu iz Zagorja ätev. 82
dovolilo ponovljenje z odlokom dne
17. aprila 1869, št. 2865, na 18. junija
1869 odločeoe in z odlokom dne 12ega
junija 1869, št. 4233, ustavljene tretjö
izvršilne dražbe na 1768 gld. cenje-
nega zemljišča urb. štev. 6 ad Prein,
sedaj vložna št. 99 katastralne občine
Zagorje, in se je v to svrho doloöil
dan na

22. a p r i l a 1887
dopoludne od 9. do 12 ure pri tej
sodniji s pristavkom, da se bo to
zemljišče pri tej dražbi tudi oddalo
pod cenilom.

C kr. okrajno sodišče v Bistrici dne
6. decembra 1886.

(695—3) St. 677.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu

naznanja:
Na prošnjo Jaueza Anderliöa iz

Zburov dovoljuje se izvršilna dražba
Josip Jakovega, sodno na 4097 gold,
ceujenega zemljišča davčne občine Öent
Rupert vložek štev. 230 v Dragi.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi:

prvi na 1 6. marc a,
drugi na 2 0. a p r i l a in
tretji na 2 5. maja 1 8 8 7 ,

vsakikrat od 9. do 12. ure dopolu-
dne pri tem sodisöi s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali Čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak pouudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-
bene^a komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležo
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dne 27. januarija 1887.

(696—3) St. 261.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu

naznanja:
Na prošnjo Alojzija Dolinarja iz

Mokronoga dovoljuje se izvršilna dražba
Ignacij Umekovega, sodno na 750 gld.
cenjenega zemljišča pod vložno št. 9
davčne oWine Laknice v Pavli Vasi.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi:

prvi na 16. raarca,
drugi na 2 0. a p r i l a in
tretji na 2 5. m a j a 18 8 7,

vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišci s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo. .

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolzan, pred
ponudbo 10% varSöine y roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišce v Mokronogu
due 14. januarija 1887.
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Ein

Gerichtskanzlist
wünscht mit einem Herrn

Collegen einen Dienst-
tausch einzugehen.

Anträge unter „ D i e n s t t a u s o h " an die
Administration dieser Zeilung. (975) 3—2

Oeffßitliclß Anerkemi,
Ich habe bei der ungarisch-franzö-

sisohen Vers icherungs - Gesellschaft
(Franco - hongroise) durch deren Ge-
neral-Agentsohaft in Graz, Thonet-
hof, eine Ablcbensvcrsicherung nach der
Verlosungs-Comblnationabgeschlossen.

Bei der diesjährigen Verlosung wurde
auch mein Schein gezogen, und erhielt ich
demnach unmittelbar nach der Vorlage der
Documente Von der General-Agentschaft der
«Franco-hongroise» ausser dem entsprechen-
den Barbet rage noch eine neue Polizze
über 1000 il., für die ich zeit lebens
keine P r ä m i e mehr zn bezahlen
habe. (977)

Es gereicht mir hiemit zum Vergnügen,
nicht nur die besondere Coulance der Franco-
hongroise in der prompten Durchführung
dieser Angelegenheit, sondern auch die Vor-
trefflichkeit der von ihr eingeführten Ver-
sicherungs-Combination mit Verlosung hie-
mit dankend anzuerkennen.

Graz am 24. Februar 1887.

.A^dolf Grutmann
Expositor der Südbahn.

^<«<<<«<<<<<<<<<<««fr^>>^^^^

Danksagung.
Im Monate Dezember v. J. hatte ich das

Unglück, infolge Ausgleitens in dem Fabriks-
gebäude mit der linken Hand in eine Ma-
schine zu gerathen, wobei ich mir so
schwere Quetschwunden an den Fingern zu-
gezogen habe, dass dieselben immerwährend
steif bleiben dürsten. Zum grössten Glücke
war ich gegen die körperlichen Unfälle, und
zwar auf Tod und Invalidität bei der Un-
fall - Vers ioherungs - Aotien - Gesell-
sohaft „Zür ich" in Zürioh (vertreten
in Laibach durch Herrn Jos . Perhauz,
Burgstallgasse Nr. 2) erst durch 2 Jahre
versichert. (984)

Die Schadensumme wurde mir gleich
nach der Beibringung des diesbezüglichen
ärztlichen Zeugnisses nach dem höchsten
Ausmasse bemessen und ausbezahlt.

Für die sehr coulante und prompte
Auszahlung der Schadensumme fühle ich
mich Terpflichtet, der genannten Anstalt niei-
nen Dank öffentlich auszusprechen, und kann
dieselbe jedermann auf das wärmste an-
empfehlen.

Laibach am 23. Februar 1887.

M. Valter

Werkführer in der Josefsthaler Papierfabrik.

Ajioth. H. SolioUnn», Flensbnrg,

Hexen
^ ^ | ^ ^ schusspflaster,

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ärztlich empfohlen,
A y > l ^ A schnell und sicher

• f l Ä ^ B wirkend bei llexin-
I u ln I schuss, llücken-
^^tf^-s^J schmerz, überhaupt
^^B ^^w rheumatischen
^^^^m^W Schmerzen

^ ^ ^ ^ ^ und Gliedcrrelsscn, - ^

öose 50 kr. Ö. W. Ö
E n g r o s - V o r x a n d t d u r c h •—*

Apolh. Max Fanta, Prag £>
(ICinliorn-Apulhekc). I

Zu haben in den Apotheken. £
In L a i b a e h beim Apotheker
Herrn Ubal<l v. Trnköczy.

S. F. Schalk in Lichtenwald
offeriert von 1 bis 50 Waggon meterlange

trockenes (946) 9 - 4

BitacMiett
mit fl. 2,10 per Raummeter.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
In

lg. v. Kleiumayr & Feä. Bainüergs
Buchhandlung in Laibach

sind stets vorräthig:

Josipa Juröiöa
Zbrani spisi,

I. zvezek: D e s e t i b r a t .
II. » P r l p o v e d n i s p i s i : Jurij

Kozjak, Spomini na deda, Jeseuska noč mej
slovenskimi polharji, Spomini starega Slo-
venca.

III. zvezek: P r i p o v e d n i s p i s i : Do-
men, Jurij Kobila, Dva prijatelja, Vrban
Smukova ženitev, Golida, Kozlovska sodba.

IV. zvezek: P r l p o v e d n i s p i s i : Tiho-
tapec, Grad Rojinje, Klošterski žolnir, Dva
brata. (3704) 45

V. zvezek: P r i p o v e d n i sp i s i : Hči mest-
nega sodnika, Nemški välpet, Sin kmetskega
cesarja, Lipe, Pipa tobaka, V vojni krajini.

VI. zvezek: 1.) Sosedov sin, 2.) Moc"
in pravica, 3.) Telücja pečenka, 4.) Bojim
se te, 5.) Ponarejeni bankovei, 6.) Kako je
Kotarjev Peter pokoro delal, ker je krompir
kradel, 7.) Črta iz življenja politiönega agi-
tatorja.

Herabgesetzter Preis: per Band 60 kr.
in elegantem Ganzleinenband 1 fl.; bei Be-
stellungen von auswärts empfehlen wir Ein-
sendung des Geldbetrages per P o s t a n w e i -
sung und für die F r a n c a t u r per Band

10 kr. mehr.

und

CHOCOLADE
(4658) ^^BWM^^W

VICTOR K A ! ^
SCHMIDT & SOHNE
welche auf der ersten Wiener Kochkunst-
Ausstellung mit dem höchsten Preise, dem
Ehrendiplom, ausgezeichnet wurden, sind
nur echt mit unserer behördlich registrierten
Schutzmarke und Firma.

Zu h a b e n bei allen renommierten
Herren Kaufleuten und Delicatessenhändlern,

in Laibach bei Herrn Feter
L a s s n i k . — Versendung in die Provinz
per Postnachnahme.

VICTOR SCHMIDT & SÖHNE
k. k. landesbef. Fabrikanten. Fabrik und
Central-Versandt Wien, IV., Alleegasse

Nr. 48 (nliclist dem Südbalinliofe).

Stelle.
Ein ausgedienter Unterofficier oder ein

in einer Fabrik bereits bedienstet gewesener
Aufseher von unbescholtenem Charakter
findet in einer in Krain gelegenen Fabrik
Stellung. (934) 3 - 3

Einige Fertigkeit im Zeichnen wäre er-
wünscht. Kenntnis der slovenischen Sprache
erforderlich. Eigenhändig geschriebene Ge-
suche sind unter V. 300 an die Admini-
stration dieser Zeitung zu adressieren.

Für die Restauration in Gleinitz, vor-
mals Miklau, wird ein tüchtiger, cautions-
fähiger (983) 3-1

Wirt auf R e c l i i
unter günstigen Bedingungen auf-

zunehmen gesucht.
Daselbst sind auch zwei grosse gewollt

Transitomagazine zu vergeben.
Anzufragen bei E r n s t Loönik 6 *»

Waitsoh.

Die Kaiser!. T ^ königl. priu.

mit einem GcluährK'isllUlgsfonde von
«völk Nlilliousu <3u1äon östorr. ^Vii.Iii'.

übernimmt nachstrhc»dl' Versicherungen:
a) gegen Schäden, N'clche dnrch Brand oder Blil)schlag sowie durch das Löschen,

Niederreißen nnd Ansrämnen an Wuhn- nnd Wirtschastsc;cbä»den, Fabrilrn,
Maschinen, Einrichtungen von Brauereien uud Vreilucreicn, Werlzeugen, Möbeln,
Wasche, Kleidern, Gcräthschaftcn, WareulagelN, Vieh, Acker- uud Wirlschnsts»
gerälheu, Feld' uud Wirseusrüchten aller Art in Ställen, Scheuern und Tristen
uerursacht werden;

l)) gegen Schädcu, welche durch Damps uud Gasexplosionen herbeigeführt werden i
«) gegen Schäden infolge zufälligen Bruches der Spiegelgläser in Magazinen, Nieder

lagen, Kaffeehäusern, Sälcu uud sonstige» Localitätcu;
6) gegeu Schäden, welchen Transportgüter und Trausportmittel aus der hohen See,

zu Lande uud auf Flüssen ausgesetzt sind; Seeversicheruugen sowohl per Dampfer
als per Segelschiff uou und nach allen Richtungen;

e) gegen Schäden, welche Vodenerzengnifse durch Hagclschlag erleiden tonnen, und endlich
!') Capitalien und Pensionen, zahlbar bei Lebzeiten des Versicherten oder nach dem

Tode desfelbcu, sowie auch ^iuder-Ausstattungen, zahlbar im achtzehnten, zwan
zigstcn oder vicrundzwanzigsten Lebensjahre.

Die, Prämie zur Versicherung eines nach dem wauu immer erfolgende» Ablebeu
auszuzahleudeu Capitales vun ö. W. st, 1000 beträgt vierteljährlich für einen Mann von

30 Jahre» 35 Jahren 40 Jahren 45 Jahren
nur ö. W. st. 5,80 ö. W. st. l>,70 ö. W. fl. 7,80 ö. W. st. 9.40.

Vurlommendc Schäden werden sogleich erhoben nnd die Bezahlung sofort veranlasst.
Prospectc werden unentgeltlich verabfolgt und jede Auslnnst mit der größten Bereit-

willigfeit ertheilt im (986) 2—1
(^Sllti lll-Nui 6NN: 8tn<1t, liwnim )5N«!«> Kl'. 2, im I. Htook; II»unt»K«ntlil' Nil'

Xrnin in I^il»»ell I»oi ^lo». ?9rb».U2, Lur^8t»II^»«<»6 Kr. 2, I. 8tnek.

Dampfschiffahrt des Oesterr.-ungar. Lloyd
in Triest.

Auszug aus dem Fahrplane, giltig für den Monat März 1887.
F a h r t e n ab Triest .

Ostindien und China: Nach Bombay über Brindisi, Port-Said, Suez und Aden a"1

1. März um 4 Uhr nachmittags;
(via Suez-Cunal) nach Hongkong über Brindisi, Port-Said, Suez, Aden, BombftY'

Colombo, Penang und Singapore am 18. März um 4 Uhr nachmittags;
mit Ueberschiffung auf eigene Dampfer: in Suez nach Djeddah, Massauah, Hodeidah

und Suakin; in Colombo nach Madras und Calcutta.
Egypten: Freitag mittags nach Alexandrien über Brindisi (Verbindung mit Port-Said

und Syrien).
Levante: Dienstag um 4 Uhr nachmittags nach Griechenland bis Smyrna; den 8. und 22ste"

über Fiume und den 1. und 15. über Ancona, dann nach Brindisi, Corfu, Syra>
Pyräus und Chios;

Mittwoch, jeden zweiten (2. und 16.), 6 Uhr nachmittags nach Thessalien bis CoO'
stantinopel; mit Berührung von Fiume, Santa Maura, Patras, Catacolo, Calamat»»
Pyräus, Volo, Saloniki;

Samstag 2 Uhr nachmittags nach Constantinopel mit Berührung von Corfu und Pyräus!
ferner via Pyräus nach Syra, Insel Candien und Smyrna; dann via Constantinope'
nach den Häfen des Schwarzen Meeres;

jeden zweiten Samstag (12. und 26.) nach Syrien via Smyrna und (5. und 1 '̂
nach Thessalien via Pyräus.

Dalmatien: Jeden Montag, Mittwoch und Samstag 10 Uhr vormittags (jeden Samstag
via Spalato nach Metkovidi);

jeden Samstag um 4 Uhr nachmittags nach Metkovich direct.
Istrien: Dienstag und Freitag um 7 Uhr früh nach Fiume über Pola etc.
Venedig: Jeden Dienstag, Donnerstag und Samstag um Mitternacht.

F a h r t e n ab Fiume.
Levante: Jeden zweiten Mittwoch (9. und 23.) um 4 Uhr nachmittags nach Grieche^'

land bis Smyrna; Zwischenhäfen wie ab Triest am Dienstag;
jeden zweiten Donnerstag (3. und 17.) um 3 Uhr nachmittags nach Thessalien b'5

Constantinopel; Zwischenhäfen wie ab Triest am 2. und 16.
Kroatien: Jeden Donnerstag 10 Uhr vormittags bis Zara mit Zwischenhäfen.
Dalmatien: Mittwoch 10 Uhr vormittags bis Catlaro mit Zwischenhäfen;

Freitag, jeden zweiten (11. und 25.), um 10 Uhr vormittags nach Ancona über Zstra'
Sonntag 1 Uhr nachts nach Metkovich über Zara und Spalafc).

Istrien: Jeden Dienstag und Freitag 2 Uhr nachmittags bis Triesl über Pola etc.
Ohne Haftung für dieRegelmässigkcit des Dienstes während derContumaz-Massrege]'1'
Nähere Auskunft ertheilt die commercielle Direction in Triest und die w

neral-Agentiir in Wien, Schwarzenbergplatz Nr. ft. (4) 12—3

Erste k. k. ausschl. priv. Fagade-Farben-Fabrik des Carl Kronsteiner
I WIEN, III., Hauptstrasse 120, im eigenen Hause,
I Lieferant der erzherzoglichen und fürstlichen Gntsverwaltungen, sämmtlicher Eisenbahnen, Industrie-, Berg- und Huttengesellschaften, der meisten Baugesell-
I schatten, Bauunternehmer und Baumeister sowie auch vieler Fabriks- und Realitätenbesitzer.
I Tv Ff i .s i2l. f i f*-V*f l t*l lAn s i m l s e i t c l e m ' l a l " ' e 1 S 6 U " " Uanrie! u n t l werden in it Vorliebe zum Färbein von Gebäuden aller Art, insbesondere: Palais,
I Uiese » M»Y*1'11** » •*• M ü l l Villen, Kirchen, Schulen, öllentlichen Anstalten sowie der inneren Wohnungsräuinliehkeiten u. dgl. verwendet.
I Dieselben sind in 30 verschiedenen Mustern von 16 kr. per Kilo'aufwärts stets lagernd, werden in trockenem Zustand und in Pulverform geliefert und
I sind, anbelangend die Reinheit des Farbentones, dem Oelanstrieh vollkommen gleich. Ausserdem geniessen diese meine Farben den besonderen Vortheil, dass sie
I die Mauern niclit beeinträchtigen, während bei dem Oelanstrieh die Porus der Mauern versiegen, dalier eine Ausdünstung der Wände nach aussen nicht
I möglich und die Feuchtigkeit an den inneren Wänden in kürzester Zeit zum Vorschein kommt. — Diese Farben sind in Kalk löslich und können von jedermann
I ohne besondere Manipulation sehr leicht verarbeitet werden. — Zum zweimaligen Färbein eines Quadratmeters Flächenraumes benöthigt man ca. 10—12 Deka Farbe.
I Mustorkarten sowie (Tebrauchsanweisungen werden auf Wunsch gratis und franco zugesendet. (917) 10—2
I (Der vielfache Missbrauch, der dadurch getr ieben wi rd, um sohlechte, ganz u n h a l t b a r e F a r b e n unter meinem Namen in Handel z«
I bringen, veranlasst mich, vor Fälsohungen zu warnen.) — Versandt für In- und Ausland. — In grösseren Provinzstädten werden Verkaufs-Depöt gesucht. J

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr H Feb. Namberg.


